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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TTC Aßling : TSV Ottobrunn 
Freitag, 29.09.2023, 20:15 Uhr

Speer und Ott in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 1. Spieltag der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf der TTC
Aßling am Freitagabend auf die Gäste vom TSV Ottobrunn. Aus dem Mannschaftskampf, der
insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 8:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Speer und Ott, die in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Kathrin Lüchow,
mit dem finalen achten Punkt für ihr Team.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Krug / Speer wurden
Gilg / Röck unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die siegbringende Taktik fehlte Gilg und Treiber
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lüchow und Ott ab dem ersten Ballwechsel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rosa Gilg
war in der Partie gegen Claudia Krug nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Karin Treiber, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Kathrin Lüchow verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Magdalena Gilg bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Verena Ott. Da war
final wirklich nichts zu holen. Nichts auszurichten hatte Elisabeth Röck beim 0:11, 1:11, 2:11 gegen
Angelika Speer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos
anerkennen. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Röck nur 3
Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Beim Stand von 1:5 gingen die
Spitzenspielerinnen des TTC Aßling und des TSV Ottobrunn in die Box. Glücklich über ihren 3:2-
Erfolg gegen Kathrin Lüchow war die Gastgeberin Rosa Gilg, ging sie doch zumindest auf dem
Papier als sehr deutliche Außenseiterin in die Partie. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Karin Treiber und Claudia Krug beendet, das Karin Treiber letztendlich gewann. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Magdalena Gilg beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Angelika Speer. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Elisabeth Röck beim letztendlich klaren 0:3 gegen Verena Ott. Magdalena Gilg
bekam wenig später ihre Gegnerin Kathrin Lüchow beim deutlichen 5:11, 8:11, 8:11 nicht richtig in
den Griff. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage des TTC Aßling geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2023 gegen den
TSV Hofolding, während der TSV Ottobrunn am 07.10.2023 gegen den TSV Milbertshofen II antritt.

 Statistik:
 TTC Aßling

Doppel: Gilg / Röck 0:1, Gilg / Treiber 0:1 
Einzel: R. Gilg 2:0, K. Treiber 1:1, M. Gilg 0:3, E. Röck 0:2 

 TSV Ottobrunn
Doppel: Krug / Speer 1:0, Lüchow / Ott 1:0 
Einzel: K. Lüchow 2:1, C. Krug 0:2, A. Speer 2:0, V. Ott 2:0


